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Tillich verleiht „Sächsischen Fluthelfer-Orden 2013“ in der
Semperoper
Festveranstaltung am 14. September 2013

Dresden (13. August 2013) – Mit einer Festveranstaltung in der Semperoper
Dresden wird Ministerpräsident Stanislaw Tillich am 14. September 2013 die
ersten „Sächsischen Fluthelfer-Orden 2013“ verleihen. Rund 400 Fluthelfer,
die während der Juni-Flut mit großem Einsatz die Sachsen unterstützt
haben, werden zu der zweistündigen Verleihung (11-13 Uhr) geladen.

Den musikalischen Rahmen bildet die Staatskapelle Dresden, der
Mitteldeutsche Rundfunk überträgt die festliche Verleihung von 11 bis 12 Uhr
live.

„Ich habe den Sächsischen Fluthelfer-Orden 2013 gestiftet, um im Namen
aller Sachsen für die selbstlose und unkomplizierte Hilfe der vielen
Einsatzkräfte und Freiwilligen Danke zu sagen. Alle hielten in schweren
Zeiten zusammen. Das war ein starkes Zeichen für die Solidarität in
unserer Gesellschaft“, so Tillich. „Ich freue mich darauf, die ersten
Orden im September verleihen zu können und einige der vielen Helfer
wiederzusehen.“

Jeder kann Fluthelfer für den Orden vorschlagen. Dies ist bereits seit dem
1. August 2013 möglich. Voraussetzung für die Annahme des Vorschlags
ist, dass die Helferinnen und Helfer insgesamt mindestens 24 Stunden
im Fluthelfer-Einsatz im Freistaat Sachsen waren. Unterbrechungen des
Einsatzes sind natürlich möglich, ein reiner Non-Stop-24-Stunden-Einsatz
ist für den Vorschlag nicht erforderlich.

Bereits in der ersten Augustwoche gingen rund 300 Vorschläge ein.
Einzelpersonen und auch ganze Helfergruppen sind benannt worden.

Um die Vorschläge einzureichen, gibt es zwei mögliche Wege:
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Zum einen können die Vorschläge bei den Oberbürgermeistern und
Bürgermeistern in Listen eingetragen werden. Die Gemeinden leiten die
Listen an die zentrale Mail-Adresse des Sächsischen Staatsministeriums
des Innern (uthelferorden@smi.sachsen.de) weiter. Zum anderen können
sich Bürgerinnen und Bürger direkt an diese Mail-Adresse wenden. Dazu
müssen sie ein entsprechendes Formblatt ausdrucken, ausfüllen und mit
ihrer leserlichen Unterschrift versehen eingescannt per Mail einreichen. Das
Formblatt kann unter www.sachsen.de abgerufen und dann an die zentrale
Adresse uthelferorden@smi.sachsen.de gesendet werden. Ein Vorschlag
ist nur gültig, wenn er die Unterschrift des Einreichenden trägt.

Das Verfahren wurde am 1. August 2013 im Amtsblatt bekannt gegeben und
kann unter www.sachsen.de nachgelesen werden. Vorschläge sind bis zum
Jahresende 2015 möglich.

Der „Sächsische Fluthelfer-Orden 2013“ besteht aus einer runden,
silberfarbenen Medaille. Er wird an einem Band in den Farben des
Freistaates Sachsen getragen. Die Vorderseite des Ordens zeigt in der
Mitte das Wappen des Freistaates mit der Umschrift „Freistaat Sachsen –
Hochwasser 2013 – Sie haben geholfen“. Die Rückseite zeigt die Landkarte
von Sachsen. Der Orden hat einen Durchmesser von 35 mm und ist 2 mm
stark. Er wird zunächst in einer ersten Auage von 60.000 Stück hergestellt.
An Stelle des Ordens kann auch eine Miniaturausführung getragen werden,
die insbesondere auch für Uniformträger geeignet ist.

Der "Sächsische Fluthelfer-Orden" wurde bereits 2002 nach der großen Flut
an Helfer und Freiwillige verliehen.


